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Mann 
von stadtbahn 

überrollt
Hannover (nds). Eine stadtbahn erfasste einen 
Fußgänger und überrollte ihn. Der 85-jährige 
Mann wurde hierbei schwer verletzt und unter 
dem Fahrgestell des ersten zugteils eingeklemmt. 
Etwa 20 Fahrgäste blieben unverletzt. Der stadt-
bahnfahrer wurde vor Ort von einem notfallseel-
sorger betreut.

um 19:30 h gingen mehrere notrufe zu einem unfall 
mit einer stadtbahn der linie 9, fahrtrichtung em-
pelde, ein. kurz hinter dem wendepunkt am fasa-
nenkrug habe die Bahn einen fußgänger erfasst und 
überrollt. die regionsleitstelle alarmierte sofort den 
rettungsdienst, den löschzug der feuer- und ret-
tungswache 5, die ortsfeuerwehr Buchholz sowie die 
fachgruppe technische hilfe zur Burgwedeler stra-
ße im stadtteil Bothfeld.
als die ersten rettungskräfte an der einmündung 
dachstrift/eichenweg eintrafen, hatten etwa 20 fahr-
gäste die stadtbahn unverletzt verlassen. ein 23-jäh-
riger fahrgast leistete dem eingeklemmten unfallop-
fer bereits erste hilfe. 
während der notarzt den Mann sofort medizinisch 
versorgte, bereiteten feuerwehrleute die technische 
rettung des eingeklemmten vor. 
parallel stellten Mitarbeiter der Verkehrsbetriebe Üs-
tra die stromversorgung ab und erdeten die elektri-
sche oberleitung. 
einsatzkräfte der feuerwehr konnten die Bahn (ca. 
39 t gesamtmasse) mit hilfe von hydraulischen he-
bern am ersten (von vier) fahrgestell anheben und 
den schwerverletzten um 20:09 h befreien. der not-
arzt begleitete den transport des unfallopfers in ei-
nem rettungswagen in ein krankenhaus. der stadt-
bahnfahrer hatte kurz vor dem zusammenstoß mit 
dem fußgänger noch eine Vollbremsung eingeleitet 
und wurde bereits vor ort von einem notfallseelsor-
ger betreut.
die 20 fahrgäste, die zum zeitpunkt des unfalls in 
der Bahn gesessen hatten, sowie der fahrer konnten 
den zug unverletzt verlassen. 

die feuerwehr hannover und der rettungsdienst 
waren mit 50 einsatzkräften und 14 fahrzeugen im 
einsatz.
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